
Presseinformation / FFA Symposium 2010 : 99 Cent - 60 Miopix

Die FFA, organisiert am 17. und 18. April 2010 im neuen Bielefelder Rathaus, 
ihr 26. Fotosymposium für den fotografischen Nachwuchs aus Handwerk und Studium 
sowie die interessierte Fotoszene.

Zeitgemäßer Titel ist: 99 Cent - 60 MioPix, der etwas provokant auf die Grätsche der 
Branche zwischen fotografischer Billigware und technischen High End Ansprüchen 
verweist.

Am Samstag 
wird an 50 Metern Wäscheleine wieder unzensierte junge deutsche Fotografie zu sehen 
sein. Zur Teilnahme sind Studenten, Auszubildende und Assistenten aufgerufen. (Anmel-
dung erforderlich) 
Angeboten wird auch einen Mappensichtung durch die anwesenden Referenten.
Die Technik Ausstellung präsentiert Canon und Nikon mit dem beliebten Check and Clean 
Service. Hensel, Quato, Elinchrome, Foto Birwe, Phase One und Pixtacy bieten neueste 
Technik und Software zum Ausprobieren.
Am Abend bietet eine lockeres „get together“ in einem naheliegenden Lokal genügend 
Gelegenheit zum Fachsimpeln und Netzwerken.

Am Sonntag 
ist die Zeit der Referenten. Den philosophischen Überbau zum Thema liefert der 
ehemalige Titanic Redakteur und „Zippert  Zappt“ Kolumnist der Welt, Hans Zippert.

Das Thema CGI (Computer generated Images), mit Angst besetzt wie ehemals die 
digitale Evolution, wird hochkarätig vertreten von Prof. Jostmeier, dem Nürnberger Guru 
der deutschen 3D Szene und Vertreter des ersten akademischen Ausbildungsganges für 
CGI. Unter dem Motto:  „Sowohl als Auch“ oder „Entweder - Oder?“  wird ein Referent 
erwartet der einen deutlichen Weg in die Zukunft thematisiert. 

Die Firma Bertelsmann zeigt anschließend aktuelle Aspekte von professionellen CGI 
Produktionen im kommerziellen Umfeld.

Frank Rocholl, Designer und Herausgeber des lifestyle Jetset Magazins „Mirage“, 
vertritt die Bildwelt der „Schönen und Reichen“ und deckt damit ein, nach wie vor, 
ersehntes Arbeitsfeld für angehende Fotografen und Fotodesigner ab. 

Aus Hamburg kommt der Fotograf Olaf Tamm, der als „Wanderer zwischen den Welten“ 
Themen von Editorial bis Werbung abdeckt und den Wechsel zwischen Studio und 
Reportage liebt und lebt.

Der Wiener Franz Pfluegl arbeitet sowohl als Werbefotograf als auch für Fotolia und 
andere Microstock-Bildagenturen, getreu nach deren Motto: „Bilder für alle“. 
Damit vermarktet allein Fotolia über 7 Millionen Fotos, Grafiken und Illustrationen im 
internationalen Bildermarkt, zu Preisen ab 14 Cent.

Einige Gespräche werden noch geführt, angefragt ist z.B. der New Yorker Fotokünstler 
Peter Funch. Die Veranstaltung endet mit der Preisverleihung an die Gewinner des  „Best 
of Wäscheleine Wettbewerbs“. Aktuelle Informationen unter www.ffa-ev.de

Damit zeigt der neue Vorstand der FFA außer Gespür im Aufzeigen von Zukunftstrends, 
auch wenig Angst vor heiklen Themen. 
Seien Sie dabei, kommen Sie nach Bielefeld, es könnte spannend werden.

Die Veranstaltung wird unterstützt vom Kulturamt der Stadt Bielefeld.

Öffnungszeiten: Samstag 17.4. von 12 bis 18 Uhr
                        Sonntag 18.4. von 10 bis 18 Uhr
Eintritt:             Vortragsveranstaltung 8 €, ermäßigt 4 €, Mitglieder frei
		  Technikausstellung und Wäscheleine an beiden Tagen frei
Ort:		  Neues Rathaus, Niederwall 20, 33604 Bielefeld
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